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Projektstellenbeschreibung 
 

Partnerorganisation Verein Pro menschliche Entwicklung-Minka Peru: Frauenhaus 
„Rosa Lluncor“ 

Ort Collique-Comas, Lima 

Bereich  Arbeit mit Frauen und Kindern 

Projektplatzname Integratives Projekt für die gemeinschaftliche Intervention und 
Prävention gegen Häusliche Gewalt – Frauenhaus „Rosa 
Lluncor“ (ein Platz) 

Das Projekt Der Verein Pro menschliche Entwicklung-Minka Peru (APDH) 
ist eine NRO, die seit 1983  in dem Distrikt Comas, im Norden 
Limas mit sozialen Organisationen, öffentlichen und privaten 
Institutionen arbeitet. Das Frauenhaus „Rosa Lluncor“, das von 
APDH im Februar 2006 eröffnet wurde, bietet misshandelten 
Müttern und Kindern vorübergehenden Aufenthalt. Es sind 
Frauen, die in extremer Armut lebten, häusliche und sexuelle 
Gewalt erfuhren. Sie wohnen mit ihren Kindern, zwischen null 
bis 12 Jahre alt, im  Zufluchtsort „Rosa Lluncor“. Es stehen im 
Vordergrund die notwendige integrative Betreuung durch  
soziale, gesundheitliche und psychologische Beratung 
(Individual- oder Gruppentherapie) und Rechtsinformation für 
Kinder und Jugendliche, ebenso wie Aufklärungsarbeit in den 
Grundschulen von Collique gegen Gewalt in der Familie.  

Projektplatz (Frei leben 
ohne Gewalt im 
Frauenhaus „Rosa 
Lluncor“) 
 

·  Begleitung und Betreuung der Kinder, die  mit  ihren Müttern 
im Frauenhaus „Rosa Lluncor“ wohnen, und deren Mütter 
Opfer von häuslicher und/oder sexueller Gewalt geworden 
sind.            

·  Mitarbeiten gegen Gewalt zu Hause und im Umfeld 
·  Schulberatung und Hausaufgabenbetreuung für die Jungen 

und Mädchen im Zufluchtsort sowie Begleitung ihrer 
Schulleistung unter Einbeziehung ihrer Mütter und 
LehrerInnen.  

·  Mitarbeit bei der Erstellung eines Arbeitsplans für Mütter und 
Kinder  

·  Förderung von Freizeitaktivitäten für die Frauen und Kinder 
des Frauenhauses 

·  Kinder beaufsichtigen, sie „unterhalten“, also z.B. 
Geschichten erzählen, tanzen, 

·  Puppenspiele und motorische Übungen für die Kinder 
anleiten, z.B. Slalom laufen, balancieren, etc. 

·  Stärkung des Selbstbewusstseins, um die persönliche 
Entwicklung zu fördern  

·  soziale Fähigkeiten der Kinder in der Gruppe und in ihrem 
Umfeld fördern     

·  Aufklärungsarbeit in den Grundschulen zur Bekämpfung der 
häuslichen Gewalt an Frauen und Mädchen in Collique-
Comas�

Voraussetzungen ·  Gute Spanischkenntnisse sind bei Arbeitsbeginn unerlässlich. 
·  Der Platz ist nur für eine weibliche Person 
·  Wünschenswert wäre eine Person mit Sek. II – Abschluss und 

fortgeschrittenem Universitätsstudium in Sozialarbeit, 
Psychologie und Erziehung. 

·  Fähigkeit zur Systematisierung, zum Vorschlagen und zur 
Begleitung von Projektaktivitäten 

·  Erfahrung in der Frauenarbeit oder Kenntnisse über das 
Thema Häusliche Gewalt. 



·  Fähigkeit zur Teamarbeit und selbstständigen Arbeit. 
·  Flexibilität und Kreativität 
·  Soziale Sensibilität und sehr große Hingabe an die Arbeit mit 

betroffenen Frauen und ihren Kindern 
Ort und Infrastruktur Das Projekt befindet sich in der armen Gegend Collique im 

Norden Limas bei Comas, ca. eine Stunde vom Zentrum 
entfernt. 
Die Freiwillige kann im Frauenhaus die Verpflegung 
bekommen. 
Lima als Hauptstadt Perus an der Pazifikküste besitzt alle 
möglichen Infrastrukturen, alle nur erdenklichen Gegensätze 
von arm und reich. 

Nähere Infos unter www.apdhperu.org 
Norma Driever norma.driever@t-online.de 
Hermann Herf welthaus@HermannHerf.de 
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Frauenhaus „Rosa Lluncor“ Gruppe von Frauen und Kinder im 
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Gruppe von Frauen und Kinder im 
Frauenhaus 
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Frauenhaus 



 

 
Hausaufgabenbetreuung Spielen mit den Kindern 

  
Das Leitungsteam des Frauenhauses Gemeinsames Essen 

  
In der kooperierenden Primarschule In der kooperierenden Primarschule 

  
Das Umfeld des Frauenhauses Das Umfeld des Frauenhauses 

 


